
^r. F^8. Dinstag den 11. December 18^9.
Z. 2246. (2) < ^ r . I159.

E d i c t .
Vom Beziiksgmckie PölllN,d wird tmmit kund

gemachli Vs auf Ansuchen kes Hrn. l)>. Nosina in
Neustadil, mit l'e;i!kSgelichNickem 3Üe,cheioe vom
30. Novemt'cr !8"l !1, Z. 1159, " die trecuilvr
Feilbieiull.q der dem Iohalm Duscht») v. IelUlis-
dots qthör'ige!', in 7^s!!ei5dolf gele^.c^en, dem ^ruud»
buche der Herrschest Mönl iüg 8»l) (Zurren:^^ii. 3N0
Ullserthäingen 20 k>. 2^/^ dl. Hude, s^mmt Woyn
und Winhschaflsgeda'uve.l H. Nr. 23, ,o wie der
zu Dol'Iiischt'essse ^elcgelun und dem Gu:e Tl)urtu.u
»,il, Be rg . 9ir. 7? dienstbare» Weingaltenhälfien,
pew. dem Erlttrn schuldigen 70 st. 0. ». c. gewilii-.
get, und die Tagfahltei, 'zur ^ornadmc decslldün,
auf den <?. D<cemdcc 184<j, I7 . Jänner und 18
Feblual 185U, um «0 Uhr f>ül), »n ^co der R e ^
litaten mit dem Beisatze bestimm! worden, daß diese
Realitäten erst dc, ter 3len Fellbietungs'aq'ahrl un^
t«r dem Schäbungswetthe p l . 500 fi. M . M . wcs.
den hintangegcben werden. D^K Schaiiungspioio^
tol l , die LilitcltionZdedingnisse und die Grundbuchs'
ertracle können hielgericktö eingejehen werden.

Bezirksgnicht Pölland am 30. Nov. I849.

Z. 223 l . (2) Nr. 2609.
E d i c :.

3^n dem k. k. '^ i lkägei ichtc zu Obcrl^ibach
wird lnemit dlk.innt ^em^chl:

Es sey in der (5iccul!onssache dlr Gerlraud
Rachiel, durch H e r n v>'. Ovji.>zh, wider Joseph
Svete von Pießer, wegen »iu6 dem gelickilicheil
3'eigltiche vom «7. Ociobc»- UU8 schuldi^l'n 193 si.
35 kr. Q. «. <>., l)ie erccu:,ve Frilbleiun., der dem
<6mulen yehö,igen, zu Pirs'er un^er Haus Nr. 20
und 24 gelegenen und dem O,u,ldduche der Hcrr-
schasl Fleuoen!l)^l uilter U»l,'. ')<r. l2 uud !8 ein-
verleivlc'! , ge,ich>lich cms 1754 si. it) kr. c '̂schatzien
^/iü Hllde, und dcr auf 7 st. 40 tr, l'cwelll).'i«n
Kiiyrnisse dewilliges worden, «od werden die sseil'
bietungstclrnliie auf den 25, Ocl»I.'e>, den !^6. No^.
uno den 27. D»> . !. I - , jedesmal Vo,mittag 9
Uhr im Or.'c der.^'cal,tal mir d.nt Heisa!.e dcstimmt,
daß solche, wie auch die Kahmiffe, bci dcr eisten und
zweilcn Frilbieiung nur um oder üder den Schät»
zungswerll). dei dcr drillen adei auch unter demselben
hintangegcbcn weiden.

Baß Schä'!)lN'q^p:olocolI, dcr G,li>idbl>ch^er'
tract und die Aittalionsbeoingnisse, nach w^lchrm je^
der Licitant das Radium m>t 85 si. zu eilegm habrn
wi ld , können während den Amibüunden hiergerichls
«ingesehen werde».

H. K. Bczi'lsgclicht Ol'ellail'.ich am !N . Au '
gllst «8^9.
N r . 3!) 5 4.
Nachdem mich zur 2.'m sseildieiung krin K^uftusti-

^er crschicien ist, so w>>d ^m '^?. Deemder l. I .
zur dritten Fcildielun.q geich^ilen wciden.

K. K. ^eziltsgericht Ole>l..idc^ch am 26. No-
vemder l8^9.

Z. 2233. (3) Nr. »284.
E d i c t .

Von dc,n Bezirksgerichte der f. k. Staatsherl^
sch,ift iiandstraß wi>d kund gcmaäü:

Es ,cy über Ansuchen tco Marcus Sterniscba
r n (^ulenhof in die ticiulive Veisleigerung dcr, dem
Mart in Schlniilsch grl,ö>igen, lm Dorse Kertschdorf
ll.^enden, genchüich auf ^60 si. i^. M . qeschalzlen,
»in Gründliche deö Ouies S..chos »ul» Rccif. Nr. 2
vvllommenden H^ll,'hl"c, we^en schuldigen 25 fi.
<z. M . c. 8. <-. gewilligt!, u„d es seyen zm Vornahme
dersliben 3 T^gs.n-ungen, nämlich: auf den 22.
Destmbtl 1^49, auf den 22. Jänner und al>! dcn
22. Fedruar l ^50 , jedesmal Voimillags 10 Uhr in
loco Kerschdott mi> dem Bciia^e angeoldnci »vordeü,
daß obbenamue Realität nur bei der 3 Tags^utiH
unter dem Sch.^ungtzwcrihe l)int'N!gcget,en welben
wi ld. Das Schäi^lü^sprotocoll, dcr HlUNdducksc^
lract und die ^icltaiiuns'.edillgntjsc tonnen täglich hicn
amts eingesehen werden.

Bezirksgericht d.r f. f. Sl^atlhetrschaft Landstraß
am '^0. November l849.

Z. 2201. (3) Nr. 3813.
E d i c t .

Von Bezirksgerichte Schncebcrg wird den unbe
kannt wo befindlichen Georg Modic und Anna Kra-
«ovc, oder ihren gleichfalls unbekannten Erben, durch
gegenwärtiges Cdilt bekannt geinacht: Es haben wider
sie Anton und Ierni Maz i von Grosberq, die Kll'ge
auf Verjährt-und Erloscheiiertlärung ihrer, auf ihrem
im Gllmdbuche dcr Herrschaft Nadliscbkr »uli Urb. Nr.
.» und 48'»z, Reltf. 3 i l . 867 und 368 vorkommen-

den Ganzhube haftenden Rechte und Ansprüche, und
zwar: aus dem zu Gunstendes I u r Modic ob 400 fi.
intabnlirten Versatzbriefe von ^5. M a i 1790, und
aus der zu Gunsten der Anna Kraiovc, ob des Hei.
rathsglttes pr. 196 fi. 4tt kr. und der Wiederlage pr.
l9t» si. ^0 kr. intabulirtcn Heirathsabrede angebracht,
worüber die Tagsatzung zur Verhandlung auf den
31. Jänner 185U, früh 9 Uhr, vor diesem Gerichte
angeordnet worden ist.

Das Gericht, dem der Aufenthaltsort der Geklag,
ten oder deren Erben unbekannt ist, Hal, da sie viel-
leicht aus den k. k. Erblanden abwesend seyn dürsten,
alls ihre Gefahr und Kosten den Herrn Barthelma
Kraäooc von Neudorf zu ihrem Curator aufgestellt,
mit welchem diese Rechtssache nach der, für die k. k.
Erblande bcstimmten Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird.

Dieselben werben also durch dieses öffentliche
Edict zu dem Ende erinnert, daß sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen, oder dem bestimmten Aer.

lretter ihre Rechtsbehelfe an die Hand zu geben, oder
auch selbst einen andern Vertreter zu bestellen und
diesem Gerichte nahmhast zu machen, und überhaupt
in alle die ordnungsmäßigen rechtlichen Wege einzu-
schreiten wissen mögen, die sie zu ihrer Vertheidigung
dienlich erachten würden, widrigens sie sich die aus
ihrer Verabsanmung entstehenden rechtlichen Folgen
selbst beizumessen haben werben.

Bezirksgericht Schneeberg am 29. October 1849.

Z. 2225. (3)
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz werden
die Gläubiger des verstorbenen Anton K l u n , gewese-
nen Bcsitzers der Halbhube Nr. 19 in Weikersdorf,
wegen Anmeldung und Darthuung ihrer Forderungen,
zu der aus den 2 l . December l, I . , früh um 9 Uhr
vor diesem Gerichte angeordneten Tagsatzung, mit der
Wirkung des §. 814 b. G. B. , einberufen.

Reifmz am 28. November 1849.

Z. 2262. (2)

4» PostPferde,
ungarischen Schlages, l Reitpferd und einige Wägen werden am 15. Dec.
d. I< , um 9 Uhr Vormittags im Hofe des Hauses Nr. 64, Capuziner-
Vorstadt in Laibach, licitando verkauft.

Z 2008. (3)

Einladung znr Prännmeration
auf die

i m V e r l a g e d e s B u c h h ä n d l e r s H a r t l e b e n
erscheinende

beliebte Unterhaltungs-Bibliothek,
u n t e r d e m T i t e l :

Nellelllßtschcs Lcsc-CMncl
d e r

neuesten und Vorzüglichsten Nomane aller Nationen,
in sorgfältigen Ueberschungen.

Die Wiederkehr beruhigender Zeitva Hältnisse, in denen dem Geiste und Gemüthe eine erhei-
ternde Erholungs-Lcctüre zum Bedürfniß wird, das sich bei dem Eintritt der langen Winterabende
doppelt fühlbar macht, legen dem Herausgeber die Pflicht auf, die Fortsetzung seines Unternehmens
mit möglichster Sorgfalt zu fördern, und eö kündigt derselbe somit die

Gilfte Herie oder die Liefernngen «4»—«7«
an, und soweit eö der Raum gestattet, werden diese 2 s Lieferungen nachstehende Werke enthalten:

Dumas Alcx., der Vicomte von Blagelonnc, Fortsetzung.
M o n t ^ p i n Xav-, dle Liebe nnes Wahnsinnigen.
Dnmas Alex., Tausend und eine Geistererscheinung, Forts.,

enthaltend: Die Heirathen des Vaters Olifus, Schluß.
— Das Testament des Herrn von Chauvelin. — Die
Frau mit der sammelnen Halsbinde.

Be l l Gnvrer, Johanna Eyre, Memoiren einer Gouvernante.
Pau l de Kock's neuester Roman unter dem Titel: „1.2 ^ i -

liarde."
Auf diese 23 Lieferungen pranumerirt man mit 4 si.

Demnach kostet bei Vorausbezahlung jede Lieferung nur iftkr.
Dieser geringe Preis besteht nur bis zum Erscheinen der 2 6 t t . Lieferung.

Nachher kostet jede Lieferung außer der Prä'numeration 1 2 kr.
Jede Woche werden 2 — 3 Lieferungen ausgegeben- Die schöne gefällige Ausstattung die

Sorgfalt der Auswahl, und insbesondere unser Streben, nunmehr stets die neuesten Werk/auck
selbst vor denen von uns bereits angekündigten einzureihen, lassen uns auf die fernere Theilnak»^
unserer Leser hoffen. ^

Prä'numeration wird angenommen:

Bei «I. «5«>«tl,»< in I^nNVNSlR«
Ebendaselbst find auck noch vollständi,,e Exemplare der erschieneneu 2H<» » l . , - .

rnngen zu 4l> fi. V4 kr. zu haben. ^ " "


